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1. EINFÜHRUNG
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Der vorliegende Bericht zum Monitoring der Innenstadt Frauenfelds wurde im September 2021 durch die Firmen Immo-
Compass AG und Van Dijk Consultancy erstellt. Ziel dieses Monitorings ist es, einen strukturierten und jährlich aktualisier-
ten Überblick zu geben über das Retail-, Gastronomie- und Dienstleistungsangebot, die Leerstände, die Mietpreise und 
die Entwicklung der Beschäftigten und Arbeitsstätten in der Frauenfelder Innen- und Aussenstadt und in 14 umliegenden 
Regio-Gemeinden.

Im Fokus der Analyse steht die Innenstadt von Frauenfeld. Der geographische Perimeter der Innenstadt wurde dabei von 
der	Stadt	Frauenfeld	definiert.	In	diesem	Perimeter	wurden	alle	Filialen	am	03.09.2021	vor	Ort	durch	uns	überprüft	und	
die Liste aller Detailhändler, Gastronomen, Dienstleister und leerstehenden Flächen anschliessend der Stadt Frauenfeld zur 
Überprüfung geschickt. Des Weiteren befasst sich diese Analyse auch mit der Aussenstadt, deren Filialen mittels Daten-
crawling erfasst wurden. Im letzten Kapitel befasst sich die Analyse auch mit den 14 umliegenden Nachbarsgemeinden von 
Frauenfeld, genannt Regio-Gemeinden. 

Sowohl die Innen- als auch die Aussenstadt von Frauenfeld werden mit den Innen- und Aussenstädten von ausgesuch-
ten Benchmark-Gemeinden ähnlicher Einwohnerzahl verglichen. Zu den Benchmark-Gemeinden von Frauenfeld gehören 
folgende 10 Städte: Olten, Baden, Aarau, Wil (SG), Wädenswil, Wetzikon (ZH), Dietikon, Dübendorf, Zug und Uster.

Diese	Benchmark-Gemeinden	werden	auch	für	den	Vergleich	der	Mietpreise	für	Ladenflächen	in	Frauenfeld	herbeigezogen.	
Die Mietpreise stammen aus dem ImmoDataCockpit, einem Tool, das einen breit abgestützten Pool an Daten aus Immobili-
eninseraten bietet. Durch die Analyse der adressscharfen Daten lässt sich das Mietpreisniveau aufzeigen. Für diese Analyse 
wurden die einzelnen Inserate qualitativ genau geprüft und quantitativ ausgewertet. 

Übersichtskarte der 14 Regio-Gemeinden sowie der Frauenfelder Innenstadt

Quelle: OpenStreetMap
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Der Retail Atlas Schweiz ist ein Analyseprodukt von Van Dijk Consultancy und ImmoCompass AG für den Schweizer Retailimmobilien-
markt.	Er	erhebt	strukturiert	und	in	regelmässigen	Abständen	alle	Detailhandelsfilialen	in	der	Schweiz,	deren	Adressen,	Geokoordina-
ten und Detailhandelskategorien. Diese ca. 48’000 Detailhändler, 22’000 Dienstleister und 23’000 Gastronomen sind alle geokodiert 
und in 6 Hauptkategorien, 37 Branchen und 165 Subbranchen kategorisiert.

Der	Begriff	Filiale	steht	übergreifend	für	Läden,	Lokale	und	andere	Arten	von	Verkaufsflächen.	Dabei	wird	unterschieden	zwischen	
Ketten und lokalen, selbständigen Filialen, wobei man von Ketten spricht, wenn ein Retailunternehmen gesamtschweizerisch mehr als 
5	Filialen	hat.	Die	wichtigste	Datenquelle	bei	den	Ketten	sind	die	Websites	der	Retailer	und	bei	den	lokalen	Detailhandelsfilialen	diverse	
öffentlich verfügbare Websites sowie Google Maps und Local.ch.

Hinweis zu den Karten: Ziel ist es, einen Überblick über das Detailhandelsangebot zu ermöglichen. Die Karten können eine gewis-
se	Unschärfe	beinhalten,	da	die	Zuordnung	nicht	immer	eindeutig	ist.	Befinden	sich	in	einem	Gebäude	Filialen	unterschiedlicher	
Branchen, so entscheidet die Anzahl der Filialen pro Branche und deren geschätzter für die Kundinnen und Kunden zugänglicher 
Flächenanteil darüber, welcher Branche das Gebäude zugeordnet wird. Die Filialen können sich dabei über alle Geschosse verteilen. 
Bei Einkaufszentren wird das Gebäude nicht einer dominierenden Branche zugeteilt, sondern separat als Einkaufszentrum vermerkt. 
Einfachheitshalber wird in den Karten das ganze Gebäude einer Branche zugeteilt und in der entsprechenden Farbe der Branche ein-
gefärbt, unabhängig davon, wie viel Fläche die Filiale im Gebäude tatsächlich beansprucht. Die Grösse eines eingefärbten Gebäudes 
wiederspielt also nicht die Grösse der Filiale. Dies gilt es insbesondere bei sehr grossen Gebäuden zu beachten, da dort der Eindruck 
entstehen	kann,	dass	es	sich	um	eine	grosse	Retailfläche	handelt	-	was	nicht	zwingend	der	Fall	ist.		

1.01.  METHODIK RETAIL ATLAS



2. FRAUENFELD
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Die	untenstehende	Grafik	zeigt	die	Anzahl	der	Filialen	in	der	Innen-	und	Aussenstadt	von	Frauenfeld	sowie	in	den	14	
Regio-Gemeinden kategorisiert nach den 6 Hauptkategorien. Zu diesen Hauptkategorien gehören der periodische Bedarf, 
Mode und Schönheit, der übrige aperiodische Bedarf, Fachmärkte, Dienstleistungen und Gastronomie. Mit periodischem 
Bedarf ist jener Bedarf gemeint, der in regelmässig wiederkehrenden Zeitabständen gedeckt wird, z.B. Nahrungsmittel und 
Getränke. Bei aperiodischem Bedarf sind die Zeitintervalle zwischen den Einkäufen unterschiedlich lang und in vielen Fällen 
nicht vorhersehbar. Zu dieser Kategorie gehören beispielsweise Einrichtungsgegenstände oder Elektronik. 

Bei den 14 Regio-Gemeinden handelt es sich um ländliche Gemeinden mit ca. 1‘000 bis 3‘000 EinwohnerInnen. Einzig 
Gachnang mit ca. 4‘500 EinwohnerInnen ist etwas grösser. Gemessen an der Anzahl der Filialen sind Gachnang, Matzin-
gen, Felben-Wellhausen und Pfyn kleine regionale Zentren mit einem etwas grösseren Retailangebot. Von den Hauptkate-
gorien sind in den Regio-Gemeinden die Dienstleistungsbranche und der periodische Bedarf am stärksten vertreten.

In Frauenfeld gibt es ca. 608 Filialen, wobei 36% davon in der Innenstadt angesiedelt sind. In der Innenstadt ist die Dichte 
an Filialen eindeutig am höchsten. Auch in Frauenfeld überwiegt von den 6 Hauptkategorien die Dienstleistungsbranche, 
gefolgt vom übrigen aperiodischen Bedarf. 

Übersicht des Retailangebots in der Frauenfelder Innenstadt und Aussenstadt sowie in den 14 Regio-Gemein-
den 

Quelle: Retail Atlas.

2.01.  ANGEBOTSÜBERSICHT
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Vergleich der Anzahl Filialen pro 10‘000 Einwohnerinnen und Einwohner in Frauenfeld und den Benchmark-
Gemeinden

Um das Angebot in Frauenfeld mit dem Angebot der Benchmark-Gemeinden vergleichen zu können, wurde in der unten-
stehenden	Grafik	die	Anzahl	der	Filialen	pro	10‘000	EinwohnerInnen	verglichen.	Dabei	sind	zum	einen	Frauenfeld	und	die	
entsprechenden 10 Benchmark-Gemeinden als Ganzes sichtbar, zum anderen die Aufteilung in die jeweilige Innen- und 
Aussenstadt.	Dies	Grafik	zeigt	den	Vergleich	des	Angebots	nach	den	6	Hauptkategorien.

Frauenfeld hat insgesamt einen hohen Anteil an Filialen in den Kategorien übriger aperiodischer Bedarf und Dienstleistun-
gen. Verglichen mit den Benchmark-Gemeinden gibt es in Frauenfeld hingegen weniger Filialen im periodischen Bedarf. 

Innenstadt    Aussenstadt

Quelle: Retail Atlas.
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In Frauenfeld arbeiteten im Jahr 2018 1‘341 Beschäftigte im Detailhandel. Verglichen mit dem Jahr 2013 sind dies 1% 
mehr, was 18 Beschäftigten entspricht. Gemessen an der Zahl der Beschäftigten ist der Detailhandel in Frauenfeld stabil 
geblieben. Insbesondere in den Benchmark-Gemeinden, aber auch schweizweit gesehen, hat die Anzahl der Beschäftigten 
im Detailhandel hingegen kontinuierlich abgenommen. 

Die Zahl der Beschäftigten in der Dienstleistungsbranche in Frauenfeld hat seit 2013 um 11%, resp. 40 Beschäftigte, 
abgenommen und lag 2018 bei total 324 Beschäftigten. Während dieser Wert 2015 und 2016 gestiegen ist, kam es 2017 
zu einer starken Abnahme, 2018 nahm der Wert wieder zu. Sowohl in den Benchmark-Gemeinden als auch in der ganzen 
Schweiz ist die Zahl der Beschäftigten in der Dienstleistungsbranche im selben Zeitraum klar gestiegen. In den Benchmark-
Gemeinden ist die Anzahl der Beschäftigten in der Dienstleistungsbranche um 12% gewachsen, schweizweit um 11%.

2018 haben 505 Beschäftigte in Frauenfeld in der Gastronomie gearbeitet, was 1% mehr sind als 2013. 2015 bis 2017 
hat deren Anzahl abgenommen, erst 2018 ist sie wieder gestiegen. Im Vergleich mit den Benchmark-Gemeinden und 
der ganzen Schweiz ist das Wachstum klein, da dort die Beschäftigten seit 2013 um durchschnittlich 5%, respektive 6%, 
gewachsen sind.

Quelle: BFS, STATENT

Entwicklung der Anzahl Beschäftigten in Frauenfeld in den Branchen Detailhandel, Dienstleistungen und Gastronomie

Vergleich der prozentualen Veränderung der Anzahl Beschäftigten seit dem Ausgangsjahr 2013

2.02.  ENTWICKLUNG DER ANZAHL BESCHÄFTIGTEN
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Quelle: BFS, STATENT

Entwicklung der Anzahl Arbeitsstätten in Frauenfeld in den Branchen Detailhandel, Dienstleistungen und Gastronomie

Vergleich der prozentualen Veränderung der Anzahl Beschäftigten seit dem Ausgangsjahr 2013

2.03.  ENTWICKLUNG DER ANZAHL ARBEITSSTÄTTEN

Obwohl die Anzahl der Beschäftigten im Detailhandel in Frauenfeld stabil geblieben ist, hat die Anzahl der Arbeitsstätten 
klar abgenommen, nämlich um 6%. Dieser Trend ist schweizweit zu beobachten. In den Benchmark-Gemeinden hat sich 
die Zahl der Arbeitsstätten seit 2013 um 7% verringert, schweizweit um 3%.  

Während die Zahl der Beschäftigten in der Dienstleistungsbranche in Frauenfeld insgesamt abgenommen hat, ist die 
Zahl der Arbeitsstätten gestiegen, nämlich um 10%. Auch in den Benchmark-Gemeinden und der ganzen Schweiz ist die 
Zahl der Arbeitsstätten gestiegen. Bei Frauenfeld sticht insbesondere das Jahr 2017 heraus, in dem sowohl die Anzahl der 
Beschäftigten als auch die Anzahl der Arbeitsstätten stark abgenommen haben, bevor es 2018 zu einem erneuten Anstieg 
kam.

2018 gab es 81 Arbeitsstätten in Frauenfeld in der Gastronomie, was 12%, resp. 10 Arbeitsstätten, weniger sind als 2013. 
Im Gegensatz zu Frauenfeld hat die Anzahl der Arbeitsstätten in den Benchmark-Gemeinden und schweizweit seit 2013 
zugenommen.
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Quelle: BFS, STATENT

Anzahl Arbeitsstätten nach Grössenklassen in Frauenfeld, 2018

Betrachtet man die Branchen nach Grössenklassen der Arbeitsstätten, so fällt auf, dass in Frauenfeld insbesondere kleine 
Arbeitsstätten mit unter 10 Beschäftigten vertreten sind. Arbeitsstätten mit 10 bis 50 Beschäftigten sind hingegen in der 
Minderheit.	Einzig	im	Detailhandel	findet	man	auch	Arbeitsstätten	mit	50	bis	250	Beschäftigten.	Grössere	Arbeitsstätten	mit	
über 250 Beschäftigten gibt es in Frauenfeld in diesen Branchen nicht. 

Zusammengefasst lässt sich sagen, dass der Detailhandel schweizweit eine negative Entwicklung durchmacht und die 
Anzahl der Beschäftigten und Arbeitsstätten abnehmen. Auch in den Benchmark-Gemeinden ist der Abwärtstrend sichtbar, 
wenn auch nicht so stark. In Frauenfeld haben insbesondere die Anzahl der Arbeitsstätten abgenommen.

Die	Dienstleistungsbranche	befindet	sich	schweizweit	in	einem	Aufschwung.	Dies	ist	ebenso	bei	den	Benchmark-Gemein-
den sichtbar. In Frauenfeld hat insbesondere die Zahl der Arbeitsstätten zugenommen.

Auch	die	Gastronomie	befindet	sich	schweizweit	in	einer	Wachstumsphase,	was	auch	bei	den	Benchmark-Gemeinden	
sichtbar ist. In Frauenfeld trifft dieser Trend hingegen nicht zu, die Anzahl der Arbeitsstätten hat klar abgenommen, die 
Anzahl der Beschäftigten ist insgesamt stabil geblieben.
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2.04.  MIETPREISNIVEAU FÜR LADENFLÄCHEN IN FRAUENFELD

In	Frauenfeld	kosten	Ladenflächen	im	Median	CHF	240.-	pro	
m2 und Jahr. In den Benchmark-Gemeinden liegen die Preise 
CHF 30.- höher. Der Median widerspiegelt grundsätzlich die 
Entwicklung des Gesamtmarktes am besten. Das 30%-Perzentil 
liegt in Frauenfeld bei ca. CHF 170.- pro m2 und Jahr, in den 
Benchmark-Gemeinden CHF 50.- höher. Das 70%-Perzentil liegt 
in Frauenfeld bei ca. CHF 325.- pro m2 und Jahr, in den Bench-
mark-Gemeinden ca. CHF 15.- höher.
Die	90%-	und	10%-Perzentile		sind	für	Ausreisser	empfindlich,	
weshalb die Perzentile dazwischen viel aussagekräftiger sind. 
Was beim 90%-Perzentil jedoch auffällt, ist dass die Spannbreite 
bei den Benchmark-Gemeinden viel höher ausfällt, was für einen 
heterogenen Markt spricht. 

In	der	Tat	zeigt	die	untenstehende	Grafik,	dass	in	den	Bench-
mark-Gemeinden Aarau, Wil (SG), Wädenswil und Zug sehr teure 
Flächen	zu	finden	sind.	Am	preislich	obersten	Ende	steht	dabei	
die Gemeinde Zug. 
Vergleicht man die Medianpreise, so sind in Frauenfeld ähnliche  
Preise	wie	in	Wetzikon,	Dietikon,	Aarau	und	Uster	zu	finden.	Das	
70%-Perzentil	von	Frauenfeld	befindet	sich	auf	einem	ähnlichen	
Niveau wie in Dietikon, Dübendorf und Baden. Das 30%-Perzentil 
ist in Frauenfeld hingegen deutlich tiefer als in allen anderen 
Benchmark-Gemeinden. 

Quelle: ImmoDataCockpit,  2016 bis Q1 2021.

Mietpreisniveau in Frauenfeld & den Benchmark-Gemeinden

Mietpreisniveau der einzelnen Benchmark-Gemeinden im Vergleich zu Frauenfeld



3. FRAUENFELDER INNENSTADT 
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In der Innenstadt von Frauenfeld gibt es unterschiedliche Retail-Cluster mit jeweils eigenem Charakter. Einen prominenten 
Anteil haben dabei die beiden Einkaufszentren in der Innenstadt: das Einkaufszentrum Passage direkt neben dem Bahnhof 
und das Einkaufszentrum Schlosspark an der Zürcherstrasse. Dank ihren grossen Supermärkten (Migros in der Passage 
und Coop im Schlosspark) bilden diese zwei Zentren die wichtigsten Anlaufstellen für periodische Einkäufe. Hinzu kommt 
eine Häufung an Angeboten für den periodischen Bedarf rund um die Bahnhofstrasse mit einigen Take-aways und Conveni-
ence Stores. 

Entlang der Grabenstrasse und ihrer Parallelstrasse, der Zürcherstrasse, gibt es viele Modeläden. Für die Gastronomie 
bildet	das	Gebiet	rund	um	den	Rathausplatz	ein	wichtiges	Zentrum.	Die	Dienstleister	befinden	sich	grösstenteils	am	Rande	
der Innenstadt. Bei den Fachmärkten fallen vor allem die grossen Filialen Sikkens Center, Jysk und Steiner im Süden der 
Innenstadt auf. 

Übersichtskarte der Innenstadt von Frauenfeld

3.01.  ANGEBOTSÜBERSICHT

Quelle: Retail Atlas, OpenStreetMap.
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In der Innenstadt von Frauenfeld gibt es 218 Filialen. 14% davon gehören zum periodischen Bedarf, 20% zu Mode und 
Schönheit, 18% zum übrigen aperiodischen Bedarf, 4% zu Fachmärkten, 23% zu Dienstleistungen und 21% zur Gastrono-
mie. 
Verglichen mit den Innenstädten der Benchmark-Gemeinden sind die Branchen Bekleidung, Haushaltswaren/Geschenke, 
Optik/Foto	und	persönliche	Pflege	in	der	Innenstadt	von	Frauenfeld	stärker	vertreten.	Diese	Branchen	liegen	2%	über	dem	
Anteil der Benchmark-Gemeinden. Hingegen gibt es in der Innenstadt von Frauenfeld ein kleineres Angebot an Cafés/Res-
taurants	und	an	finanziellen	Dienstleistungen	als	in	den	Benchmark-Gemeinden.

Anzahl Filialen pro Branche in der Frauenfelder Innenstadt und im Vergleich zu den Innenstädten der 10 
Benchmark-Gemeinden

Quelle: Retail Atlas.
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Diese	beiden	Grafiken	geben	einen	detaillierteren	Einblick	in	die	Subbranchen	in	Frauenfeld.	Oben	sind	die	untervertrete-
nen	Subbranchen	aufgeführt,	also	Subbranchen,	die	es	in	den	Innenstädten	der	Benchmark-Gemeinden	häufiger	gibt	als	
in der Innenstadt von Frauenfeld. Unten sind die übervertretenen Subbranchen aufgeführt, also Subbranchen, die es in der 
Innenstadt	von	Frauenfeld	häufiger	gibt	als	in	den	Innenstädten	der	Benchmark-Gemeinden.

Wie	bereits	die	vorherige	Grafik	aufzeigte,	sind	die	Restaurants	in	der	Innenstadt	von	Frauenfeld	klar	untervertreten.	Über-
vertreten sind unter anderem die Subbranchen Damenmode und Optik.

Über- und untervertretene Subbranchen in der Innenstadt von Frauenfeld im Vergleich zu den Innenstädten 
der 10 Benchmark-Gemeinden 

3.02.  SUBBRANCHEN

Quelle: Retail Atlas.
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3.03.  KETTENMIX 

Diese Tabelle gibt eine Übersicht über den Kettenmix in der Innenstadt von Frauenfeld. Dabei werden Retailunternehmen 
mit	mehr	als	5	Filialen	in	der	Schweiz	als	Ketten	definiert.	Besonders	viele	Ketten	sind	in	der	Mode	und	Schönheit	und	im	
übrigen aperiodischen Bedarf anzutreffen. 

Die Liste oben zeigt die Ketten, die in der Innenstadt von Frauenfeld vertreten sind. Die Liste unten zeigt die Ketten, die 
es in der Innenstadt von Frauenfeld nicht gibt, jedoch in den Innenstädten der Benchmark-Gemeinden. In Klammern steht 
dazu die Anzahl der Filialen, die es in den Innenstädten der Benchmark-Gemeinden gibt. Je höher diese Zahl, desto eher 
handelt es sich um eine Kette, die üblicherweise in Innenstädten anzutreffen ist. Zu diesen Ketten zählen Marionnaud (7), 
Coop City (5), Esprit (5), Perosa (5) und McOptic (5).

Seit 2018 haben folgende Ketten in der Innenstadt von Frauenfeld ihre Filialen geschlossen: Rhomberg, Vera Moda, Kiko 
Milano, Ex Libris, Sherpa Outdoor und Micasa. Im selben Zeitraum haben folgende Ketten neue Filialen in der Innenstadt 
von Frauenfeld eröffnet: Anouk, Nespresso und H&M.

Kettenangebot in der Innenstadt von Frauenfeld

Quelle: Retail Atlas.
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Diese Karte zeigt die 4 Filialen, die am Tag der Begehung einen Leerstand aufwiesen. Insgesamt macht dieser Leerstand 
geschätzt 950 m2 aus, womit sich eine Leerstandsquote für die Innenstadt von 2,4% ergeben würde. Folgende Flächen 
standen zum Zeitpunkt der Begehung leer:

Adresse :  Ehemaliger Mieter:
Freiestrasse 17  Eighty8Bridal / Evening Fashion
Freiestrasse 15  Italienisch Restaurant Cittadella
Grabenstrasse 11 Bluemoon Kindermode
Rheinstrasse	9	 	 Cafe/Confisserie	Rhyhof

3.04.  LEERSTAND 

Übersicht der leerstehenden Flächen in der Innenstadt von Frauenfeld

Quelle: Retail Atlas, OpenStreetMap.



4. FRAUENFELDER AUSSENSTADT 
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Diese Karte zeigt das Retailangebot in der Aussenstadt von Frauenfeld. Die Innenstadt mit ihrer hohen Dichte an Retail-
flächen	sticht	dabei	besonders	hervor.	Auch	über	den	Perimeter	der	Innenstadt	hinaus	gibt	es	vereinzelt	Retailflächen.	
Ansonsten konzentriert sich das Retailangebot in der Aussenstadt auf das Quartier Langdorf, insbesondere um die Zürcher-
strasse und auf das Fachmarkt- und Logistikzentrum nordwestlich der Gleise. 
In	den	südöstlichen	Quartieren	von	Frauenfeld,	Herten-Bannhalde,	Huben	und	Gerlikon,	befinden	sich	praktisch	keine	
Retailflächen,	ebenso	in	Erzenholz-Horgenbach.	In	den	zentrumsnahen	Quartieren	Kurzdorf	und	Ergaten-Talbach	gibt	es	
vereinzelte Angebote.

Übersichtskarte der Retailangebote in der Aussenstadt von Frauenfeld

4.01.  ANGEBOTSÜBERSICHT

Quelle: Retail Atlas, OpenStreetMap

Langdorf

Herten-Bannhalde

Huben

Kurzdorf

Erzenholz-Horgenbach

Ergaten-Talbach

Gerlikon
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Anzahl Filialen pro Branche in der Frauenfelder Aussenstadt und im Vergleich zu den Aussenstädten der 10 
Benchmark-Gemeinden

Quelle: Retail Atlas

In der Aussenstadt von Frauenfeld gibt es 390 Filialen. 13% davon gehören zum periodischen Bedarf, 8% zu Mode und 
Schönheit, 25% zum übrigen aperiodischen Bedarf, 7% zu Fachmärkten, 27% zu Dienstleistungen und 19% zur Gastro-
nomie. Im Vergleich zur Innenstadt gibt es in der Aussenstadt klar mehr Filialen in den Hauptkategorien Dienstleistungen, 
übriger aperiodischer Bedarf und Fachmärkte sowie weniger Filialen in der Kategorie Mode und Schönheit. 
Verglichen mit den Aussenstädten der Benchmark-Gemeinden sind die Branchen Sport, Kiosk/Tankstelle, restliches 
Non-Food,	Gartenzentrum,	persönliche	Pflege	und	finanzielle	Dienstleistungen	in	der	Aussenstadt	von	Frauenfeld	stärker	
vertreten als in den Benchmark-Gemeinden. Hingegen gibt es in der Aussenstadt von Frauenfeld ein kleineres Angebot an 
Optik/Foto, Elektronik und Café/Restaurant als in den Benchmark-Gemeinden. 
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4.02.  SUBBRANCHEN 

Über- und untervertretene Subbranchen in der Aussenstadt von Frauenfeld im Vergleich zu den Aussenstäd-
ten der 10 Benchmark-Gemeinden 

Quelle: Retail Atlas

Diese	beiden	Grafiken	geben	einen	detaillierteren	Einblick	in	die	Subbranchen	in	der	Aussenstadt	von	Frauenfeld.	Oben	
sind die untervertretenen Subbranchen aufgeführt, also Subbranchen, die es in den Aussenstädten der Benchmark-Ge-
meinden	häufiger	gibt	als	in	der	Aussenstadt	von	Frauenfeld.	Unten	sind	die	übervertretenen	Subbranchen	aufgeführt,	also	
Subbranchen,	die	es	in	der	Aussenstadt	von	Frauenfeld	häufiger	gibt	als	in	den	Aussenstädten	der	Benchmark-Gemeinden.

Wie in der Innenstadt von Frauenfeld sind auch in der Aussenstadt die Restaurants untervertreten - auch wenn der Unter-
schied hier nicht ganz so stark ist. Übervertreten ist insbesondere die Subbranche Coiffeurgeschäft.
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Kettenangebot in der Aussenstadt von Frauenfeld

4.03.  KETTENMIX 

Quelle: Retail Atlas

Die Liste oben zeigt die Ketten, die in der Aussenstadt von Frauenfeld vertreten sind. Die Liste unten zeigt die Ketten, die es 
in der Aussenstadt von Frauenfeld nicht gibt, jedoch in den Aussenstädten der Benchmark-Gemeinden. In Klammern steht 
dazu die Anzahl der Filialen, die es in den Aussenstädten der Benchmark-Gemeinden gibt. Je höher diese Zahl, desto eher 
handelt es sich um eine Kette, die üblicherweise in Aussenstädten anzutreffen ist. Zu diesen Ketten zählen Agrola (4) und 
Sanitas Troesch (4).

Seit 2018 haben folgende Ketten in der Aussenstadt von Frauenfeld ihre Filialen geschlossen: OVS und Concord Matratzen. 
Im selben Zeitraum haben folgende Ketten neue Filialen in der Aussenstadt von Frauenfeld eröffnet: Coop Pronto, Steiner-
Beck, Takko, Volg und Würth. Eine Spar Filiale wurde seit 2018 geschlossen, jedoch wurde seither auch wieder eine Filiale 
neu eröffnet. 



5. REGIO-GEMEINDEN 
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In den 14 Regio-Gemeinden ist das Retailangebot meist sehr spärlich. Die Gemeinden Gachnang, Matzingen, Felben-Well-
hausen	und	Pfyn	bilden	dabei	regionale	Subzentren	mit	einem	etwas	höheren	Angebot.	Die	Retailflächen	konzentrieren	sich	
dabei insbesondere um die jeweiligen Hauptverkehrsachsen. 

Legende

Quelle: Retail Atlas, OpenStreetMap

Retailangebot in Matzingen

Retailangebot in Felben-Wellhausen

Retailangebot in Gachnang

Retailangebot in Pfyn

5.01.   ANGEBOTSÜBERSICHT
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Anzahl Filialen pro Branche in den 14 Regio-Gemeinden und im Vergleich zu deren Benchmark-Gemeinden

Quelle: Retail Atlas

Auch für die Regio-Gemeinden gibt es Benchmark-Gemeinden ähnlicher Einwohnerzahl. Zu diesen gehören: Braunau (TG), 
Thalheim (AG), Hütten (ZH), Hättikon (ZH), Wuppenau (TG), Bettwiesen (TG), Seegräben (ZH), Biberstein (AG), Auenstein 
(AG), Starrkirch-Wil (SO), Winznau (SO), Schönenberg (ZH), Hirzel (ZH), Obergösgen (SO), Oetwil an der Limmat (ZH), Wilen 
(TG), Bergdietikon (AG), Birmenstorf (AG), Turgi (AG), Ennetbaden (AG), Hittnau (ZH), Walchwil (ZG), Mönchaltorf (ZH), Zuswil 
(SG) und Münchwillen (TG). 

In den 14 Regio-Gemeinden gibt es 236 Filialen. 22% davon gehören zum periodischen Bedarf, 7% zu Mode und Schön-
heit, 18% zum übrigen aperiodischen Bedarf, 12% zu Fachmärkten, 21% zu Dienstleistungen und 19% zur Gastronomie. 
Im Vergleich zur Innenstadt und Aussenstadt von Frauenfeld gibt es in den Regio-Gemeinden klar mehr Filialen in den 
Hauptkategorien periodischer Bedarf und Fachmärkte sowie weniger Filialen in der Kategorie Mode und Schönheit.
Verglichen mit den Benchmark-Gemeinden der Regio-Gemeinden sind die Branchen Food-Fachhandel, Gartenzentrum 
und	Textilpflege	stärker	vertreten.	Hingegen	gibt	es	in	den	Regio-Gemeinden	ein	kleineres	Angebot	an	Haushaltswaren/
Geschenke, Bau und Hobby, Fastfood/Take-away und Café/Restaurant. Auffallend ist der hohe Anteil an Landi und Volg 
Filialen in den 14 Regio-Gemeinden: Es gibt 11 Volg und 6 Landi Filialen.



6. ANHANG 
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6.01.  BRANCHENÜBERSICHT

1. Periodischer Bedarf 
Subbranche   Branche
1.1.01 Bäckerei   1.1 Food Fachhandel
1.1.02 Metzgerei   1.1 Food Fachhandel
1.1.03 Obst/Gemüse  1.1 Food Fachhandel
1.1.04 Käserei   1.1 Food Fachhandel
1.1.05 Schokolade   1.1 Food Fachhandel
1.1.06 Süssigkeiten   1.1 Food Fachhandel
1.1.07 Feinkost Lebensmittel  1.1 Food Fachhandel
1.1.08 Wein/Spirituosen  1.1 Food Fachhandel
1.1.09 Kaffee/Tee   1.1 Food Fachhandel
1.1.10 Tabak   1.1 Food Fachhandel
1.1.11 Reform   1.1 Food Fachhandel
1.1.12 Fischhandlung  1.1 Food Fachhandel
1.1.13 Nahrungsmittel Übrig  1.1 Food Fachhandel
1.2.01 Supermarkt: Grossverteiler 1.2 Supermarkt
1.2.02 Supermarkt: Filialbetrieb 1.2 Supermarkt
1.2.03 Supermarkt: Discounter 1.2 Supermarkt
1.2.04 Lokaler Supermarkt  1.2 Supermarkt
1.2.05 Grosshandel Supermarkt 1.2 Supermarkt
1.2.06 Asiatischer Supermarkt 1.2 Supermarkt
1.3.01 Drogerie   1.3 Drogerie/Apotheke
1.3.02 Apotheke   1.3 Drogerie/Apotheke
1.4.01 Convenience Store  1.4 Convenience store
 
2. Mode und Schönheit 
Subbranche   Branche
2.1.01 Damen- & Herrenmode 2.1 Bekleidung
2.1.02 Damenmode   2.1 Bekleidung
2.1.03 Herrenmode   2.1 Bekleidung
2.1.04 Kindermode   2.1 Bekleidung
2.1.05 Wäsche   2.1 Bekleidung
2.1.06 Modeaccessoires  2.1 Bekleidung
2.1.07 Brautmode   2.1 Bekleidung
2.1.08 Sportkleidung  2.1 Bekleidung
2.1.09 Lederwaren   2.1 Bekleidung
2.1.10 Plus-size-Mode  2.1 Bekleidung
2.1.11 Bekleidung Übrig  2.1 Bekleidung
2.2.01 Schuhe   2.2 Schuhe
2.2.02 Sportschuhe   2.2 Schuhe
2.2.03 Sneakers   2.2 Schuhe
2.2.04 Schuhe&Sport  2.2 Schuhe
2.2.05 Schuhe orthopedisch  2.2 Schuhe
2.3.01 Warenhäuser  2.3 Warenhäuser
2.4.01 Schmuck&Uhren  2.4 Schmuck/Uhren
2.4.02 Schmuck Spezial  2.4 Schmuck/Uhren
2.4.03 Uhren spezial  2.4 Schmuck/Uhren
2.4.04 Bijouterie/Accessoires  2.4 Schmuck/Uhren
2.4.05 Gold-/Silberschmied  2.4 Schmuck/Uhren

2.5.01 Parfümerie   2.5 Parfümerie/Beauty
2.5.02 Beauty   2.5 Parfümerie/Beauty
2.6.01 Haushaltsware  2.6 Haushaltsware/Geschenke
2.6.02 Geschenkartikel  2.6 Haushaltsware/Geschenke
2.6.03 Blumengeschäft  2.6 Haushaltsware/Geschenke
2.6.04 Glückwunschkarten  2.6 Haushaltsware/Geschenke

3. Übriger aperiodischer Bedarf 
Subbranche   Branche
3.0.01 Kiosk   3.0 Kiosk/Tankstelle
3.0.02 Tankstelle   3.0 Kiosk/Tankstelle
3.1.01 Telekommunikation  3.1 Kommunikation
3.2.01 Optik   3.2 Optik/Foto
3.2.02 Hörgeräte   3.2 Optik/Foto
3.2.03 Foto   3.2 Optik/Foto
3.3.01 Spielwaren   3.3 Spielwaren/Bücher/Musik
3.3.02 Games   3.3 Spielwaren/Bücher/Musik
3.3.03 Bücher   3.3 Spielwaren/Bücher/Musik
3.4.01 Sport Allgemein  3.4 Sport
3.4.02 Outdoor Sport  3.4 Sport
3.4.03 Velo   3.4 Sport
3.4.03b Moto    3.4 Sport
3.4.04 Ski/Snowboard  3.4 Sport
3.4.05 Reitsport   3.4 Sport
3.4.06 Wassersport   3.4 Sport
3.4.07 Hockey   3.4 Sport
3.4.08 Skate/Skateboard  3.4 Sport
3.4.09 Übrige Sport   3.4 Sport
3.5.01 Elektronik allgemein  3.5 Elektronik
3.5.02 Computers   3.5 Elektronik
3.6.01 Papeterie   3.6 Bürobedarf/Papeterie
3.6.02 Bürobedarf   3.6 Bürobedarf/Papeterie
3.7.01 Handwerkbedarf/Textil  3.7 Hobby
3.7.02 Modellbau   3.7 Hobby
3.7.03 Münzen/Briefmarke  3.7 Hobby
3.7.04 Musikinstrumente  3.7 Hobby
3.8.01 Tiernahrung/Tierbedarf  3.8 Tiernahrung/Tierbedarf
3.9.01 Kunst   3.9 Übrige Non-Food
3.9.02 Antiquariat   3.9 Übrige Non-Food
3.9.03 Fest- & Vereinsartikel  3.9 Übrige Non-Food
3.9.04 Zweitehand Artikeln  3.9 Übrige Non-Food
3.9.05 Fair Trade   3.9 Übrige Non-Food
3.9.06 Erotik   3.9 Übrige Non-Food
3.9.07 Glas-/Porzellanwaren  3.9 Übrige Non-Food
3.9.08 Elektronische Zigaretten 3.9 Übrige Non-Food
3.9.09 Waffen/Munition  3.9 Übrige Non-Food
3.9.10 Discount   3.9 Übrige Non-Food
3.9.11 Kinderartikeln  3.9 Übrige Non-Food
3.9.12 Übrige Non-Food  3.9 Übrige Non-Food
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4. Fachmärkte 
Subbranche   Branche
4.1.01 Wohnwarenhaus  4.1 Wohnungseinrichtung
4.1.02 Möbel   4.1 Wohnungseinrichtung
4.1.03 Babywohneinrichtung  4.1 Wohnungseinrichtung
4.1.04 Kücheneinrichtung  4.1 Wohnungseinrichtung
4.1.05 Badezimmer   4.1 Wohnungseinrichtung
4.1.06 Schlafzimmer/Bettwaren 4.1 Wohnungseinrichtung
4.1.07 Beleuchtungen  4.1 Wohnungseinrichtung
4.1.08 Wohntextil   4.1 Wohnungseinrichtung
4.1.09 Sonnenschutz  4.1 Wohnungseinrichtung
4.1.10 Wohnungaccessoires  4.1 Wohnungseinrichtung
4.1.11 Büromöbel   4.1 Wohnungseinrichtung
4.2.01 Baumarkt   4.2 Bau und Hobby
4.2.02 Baumaterialien  4.2 Bau und Hobby
4.2.03 Türen/Zargen  4.2 Bau und Hobby
4.2.04 Laminat   4.2 Bau und Hobby
4.2.05 Holzwaren   4.2 Bau und Hobby
4.2.06 Eisenwaren und Werkzeuge 4.2 Bau und Hobby
4.2.07 Sanitäre Ausrüstung  4.2 Bau und Hobby
4.2.07 Tegel   4.2 Bau und Hobby
4.2.08 Malerbedarf   4.2 Bau und Hobby
4.3.01 Gartencenter  4.3 Garten
4.3.02 Gärtnereibedarf  4.3 Garten
4.3.03 Gartenmöbel   4.3 Garten
4.4.01 Übrige Fachmärkte   4.4 Übrige Fachmärkte 

5. Dienstleistungen
Subbranche   Branche
5.1.01	Coiffeurgeschäft	 	 5.1	Persönliche	Pflege
5.1.02	Schönheitszentrum	 	 5.1	Persönliche	Pflege
5.1.03	Nagelstudio	 	 	 5.1	Persönliche	Pflege
5.1.04	Solarium	 	 	 5.1	Persönliche	Pflege
5.1.05	Tätowierung		 	 5.1	Persönliche	Pflege
5.1.05	Tätowierung/Piercing	 	 5.1	Persönliche	Pflege
5.2.01	Textilreinigung	 	 5.2	Textilpflege
5.2.02	Schneiderei	 	 	 5.2	Textilpflege
5.3.01 Bank   5.3 Finanzielle Dienstleistung
5.3.02 Finanzdienstleistung  5.3 Finanzielle Dienstleistung
5.3.03 Stellenvermittlungsbüro 5.3 Finanzielle Dienstleistung
5.4.01 Makler/Immobilien  5.4 Immobilien
5.5.01 Reisebüro   5.5 Reise
5.6.01 Schuhmacher  5.6 Reparatur
5.6.02 Schlüsselservice  5.6 Reparatur
5.6.03 Handy Reparaturen  5.6 Reparatur
5.6.04 Uhr Reparaturen  5.6 Reparatur
5.6.05 Computer Reparaturen  5.6 Reparatur
5.6.06 Elektronik Reparaturen  5.6 Reparatur
5.6.07 Ski Reparaturen  5.6 Reparatur

5.6.09 Übrige Reparaturen  5.6 Reparatur
5.8.01 Copyshop   5.8 Kopie/Druckerei
5.8.02 Druckerei   5.8 Kopie/Druckerei
5.9.01 Rental services  5.9 Dienstleistungen Sonstiges
5.9.02 Custom T Shirt  5.9 Dienstleistungen Sonstiges 
5.9.03 Videothek   5.9 Dienstleistungen Sonstiges
5.9.04 Tourismus Information  5.9 Dienstleistungen Sonstiges

 
6. Gastronomie
Subbranche   Branche 
6.1.01 Fastfood   6.1 Fastfood/Take Away
6.1.02 Take Away   6.1 Fastfood/Take Away
6.1.03 Pizza Take Away/Kurier  6.1 Fastfood/Take Away
6.1.04 Kebab/Döner  6.1 Fastfood/Take Away
6.1.05 Sandwiches   6.1 Fastfood/Take Away
6.2.01 Tee- und Kaffeebar  6.2 Lunch/Gastro tagsüber
6.2.02 Ice Cream   6.2 Lunch/Gastro tagsüber
6.2.03 Crêperie   6.2 Lunch/Gastro tagsüber
6.2.04 Bistro   6.3 Restaurant
6.3.01 Restaurant Allgemein  6.3 Restaurant
6.3.02 Schweizerische Küche  6.3 Restaurant
6.3.03 Italienische Küche  6.3 Restaurant
6.3.04 Europäische Küche  6.3 Restaurant
6.3.05 Asiatische Küche  6.3 Restaurant
6.3.06 Orientalische Küche  6.3 Restaurant
6.3.07 Lateinamerik. Küche  6.3 Restaurant
6.3.07b Amerikanische  Küche 6.3 Restaurant
6.3.08 Grill/Steakhouse  6.3 Restaurant
6.3.09 Hotel mit Restaurant  6.3 Restaurant
6.3.10 Vegetarisch Restaurant  6.3 Restaurant
6.4.01 Café/Bar   6.4 Café/Gastronomie abends
6.4.02 Lounge   6.4 Café/Gastronomie abends
6.5.01 Club/Dancing  6.5 Gastronomie nachts
6.5.02 Nachtclub   6.5 Gastronomie nachts


